
               5.1. Progressionstabelle zu den übergeordneten Komp etenzerwartungen 

 

Einführungsphase  Grundkurs  Leistungskurs  
Rezeption  
 
Die Studierenden können zunehmend 
 
• Methoden der Informationsentnahme aus mündlichen 

und schriftlichen Texten in verschiedenen medialen 
Erscheinungsformen sicher anwenden,  
 
 
 

• fachlich angemessene analytische Zugänge zu 
Sprache, Texten, Kommunikation und Medien 
entwickeln,  

• Verfahren der Textuntersuchung unterscheiden, diese 
angemessen einsetzen und die Ergebnisse zu einer 
Textdeutung zusammenführen,  
 

• sprachliche Gestaltungsmittel, Texte, kommunikatives 
Handeln und mediale Gestaltung in Abhängigkeit von 
ihrem jeweiligen Kontext beurteilen, 

 
 
 
 
• eigene und fremde Beiträge und Standpunkte 

überprüfen und kriteriengeleitet beurteilen. 
 

Rezeption  
 
Die Studierenden können 

 
• Strategien und Techniken des Textverstehens unter 

Nutzung von Fachwissen in Bezug auf mündliche und 
schriftliche Texte in verschiedenen medialen 
Erscheinungsformen selbstständig anwenden,  
 
 

• selbstständig Texte mithilfe von textimmanenten und 
textübergreifenden Verfahren analysieren, die 
Analyseergebnisse überprüfen und in einer 
schlüssigen Deutung zusammenführen,  

 
 
• Sprache, Texte, kommunikatives Handeln und 

mediale Gestaltung in Abhängigkeit von ihrem 
jeweiligen gesellschaftlichen und historischen Kontext 
beurteilen, 

• unterschiedliche Texte und Gestaltungsmittel in ihrem 
jeweiligen Kontext und ihrer Wirkung vergleichen, 
 

• selbstständig eigene und fremde Beiträge und 
Standpunkte fachlich kompetent überprüfen und 
kriteriengeleitet beurteilen. 

Rezeption  
 
Die Studierenden können 

 
• Strategien und Techniken des Textverstehens unter 

Nutzung von Fachwissen in Bezug auf mündliche und 
schriftliche Texte in verschiedenen medialen 
Erscheinungsformen reflektiert anwenden, 

• die Bedingtheit von Verstehensprozessen erläutern,  
 

• selbstständig Texte mithilfe von textimmanenten und 
textübergreifenden Verfahren analysieren und die 
Analyseergebnisse in einer in sich schlüssigen, 
differenzierten Deutung zusammenführen, 

 
 
• sprachliche Gestaltungsmittel, Texte, kommunikatives 

Handeln und mediale Gestaltung in historisch-
gesellschaftliche Entwicklungslinien einordnen, 

• unterschiedliche Texte und Gestaltungsmittel in ihrem 
jeweiligen Kontext und ihrer Wirkungsabsicht 
vergleichend beurteilen, 
 

• selbstständig eigene und fremde Beiträge und 
Standpunkte fachlich kompetent überprüfen und 
differenziert beurteilen. 

Produktion  
 
Die Studierenden können zunehmend  

 
• Schreibprozesse aufgaben- und anlassbezogen 

planen, gestalten und das Produkt überarbeiten, 
 
 

• formal sicher und stilistisch angemessen eigene 
schriftliche und mündliche Texte dem kommunikativen 

Produktion  
 
Die Studierenden können 

 
• Schreibprozesse aufgaben- und anlassbezogen 

planen, gestalten, reflektieren und das Produkt 
überarbeiten, 
 

• formal sicher, sprachlich differenziert und stilistisch 
angemessen eigene schriftliche und mündliche Texte 

Produktion  
 
Die Studierenden können 

 
• komplexe Schreibprozesse aufgaben- und 

anlassbezogen planen, gestalten, reflektieren und das 
Produkt überarbeiten, 
 

• formal sicher, sprachlich differenziert und stilistisch 
angemessen eigene schriftliche und mündliche Texte 



Ziel entsprechend formulieren, 
 
• eigene Positionen zu fachspezifischen Sachverhalten 

entwickeln und argumentativ vertreten, 
 
 
• Formen des Sprechens in verschiedenen 

Kommunikationssituationen unterscheiden und 
Beiträge adressatenbezogen und zielgerichtet 
gestalten, 

 
• Präsentationstechniken funktional anwenden, 
 
 
• Rückmeldungen kriterienorientiert und konstruktiv 

formulieren. 
 

dem kommunikativen Ziel entsprechend formulieren, 
 

• eigene Positionen zu fachspezifischen Sachverhalten 
vor dem Hintergrund ihres Fachwissens formulieren 
und argumentativ vertreten, 
 

• Formen des Sprechens in verschiedenen 
Kommunikationssituationen unterscheiden und 
Beiträge adressatenbezogen und zielgerichtet 
gestalten, 
 

• verschiedene Präsentationstechniken funktional 
anwenden, 

 
• selbstständig Rückmeldungen konstruktiv formulieren. 

dem kommunikativen Ziel entsprechend formulieren, 
 

• eigene Positionen zu fachspezifischen Sachverhalten 
vor dem Hintergrund ihres Fachwissens und 
theoretischer Bezüge formulieren und argumentativ 
vertreten, 
 

• Formen des Sprechens in verschiedenen 
Kommunikationssituationen unterscheiden und 
Beiträge adressatenbezogen und zielgerichtet 
gestalten, 

 
• verschiedene Präsentationstechniken in ihrer 

Funktionalität beurteilen und zielgerichtet anwenden, 
 

• selbstständig Rückmeldungen konstruktiv und 
differenziert formulieren. 
 

 


